
Sein Kopf vor Anstrengung schon raucht, 
weil viel Zeit er zum Denken braucht. 
Seine Gedanken zieh’n wie Nebelschwaden, 
doch allzu oft zerreißt der Faden. 

Drum konzentriere Dich mit Macht 
und nutz die Zeit, denn das spart Kraft. 

Mit diesem Spruch, den fast jede Schachspielerin und jeder Schachspieler zu 
Beginn einer hoffentlich erfolgreichen schachsportlichen Laufbahn bestimmt 
schon einmal gehört hat, möchten wir Kinder und Erwachsene ganz herzlich 
zum Besuch eines    
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einladen. 

• Wie viele Felder hat ein Schachbrett? 
• Welche Figuren gehören zu einem Schachspiel? Wie dürfen sich diese 

Figuren auf dem Schachbrett bewegen? 
• Wie beginne ich eine Schachpartie? 
• Wie gestalte ich das Mittelspiel einer Schachpartie? 
• Wie kann ich mein Endspiel gewinnen? 

Einmal in der Woche werden diese und viele andere Fragen rund um die 
Faszination des Schachsports durch die Übungsleiter Melanie Erbrich und 
Ralf Czwalinna beantwortet. 

Ralf Czwalinna ist bereits seit 36 Jahren mit dem Schachsport verbunden. 
Seit etwa 33 Jahren ist er als Übungsleiter tätig, unter anderem beim 
Landesleistungsstützpunkt des Landesschachbundesbundes Brandenburg e.V. 
in Rüdersdorf und zuletzt bei der Schachgemeinschaft Porz e.V.. Aktuell 
leitet Ralf eine Arbeitsgemeinschaft Schach an einer Kölner Grundschule. 
Ralf ist im Besitz einer Lizenz als Trainer C des Deutschen Schachbundes. 

Melanie Erbrich ist seit 7 Jahren begeisterte Schachspielerin und seit vier 
Jahren als Übungsleiterin in einer Arbeitsgemeinschaft Schach in Köln tätig. 
Auch Melanie ist im Besitz einer Lizenz als Trainer C des Deutschen 
Schachbundes. 

Wir würden uns sehr freuen, viele Interessenten zu unserem neuen 
Kursangebot Schach bei der  Volkshochschule des Oberbergischen Kreises 
begrüßen zu können. Denn in einem sind wir 
uns sicher:


